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FINALE

Kulinarische Lebensqualität
Wer immer dieses Wort geprägt,
man spricht von Lebensqualität,
um damit speziell beim Essen

den Grad des Wohlstands zu ermessen.
Schon um des Körpers Wohlbehagen
kann man nicht immerzu entsagen,

glaubt eher sicherem Instinkt
zur Menge, die man isst und trinkt.

Der Kampf um jedes Gleichgewicht,
das wägend einem Leib entspricht,

stimmt froh, dass er, wenn richtig satt,
hernach nicht abzunehmen hat.

Wenn Esskultur den Gaumen streicht,
hat es der Mund nicht eben leicht,

das kulinarische Problem
ist sorgenvoll, doch angenehm.
Was an der Sache nicht gefällt,
sie gilt nur einem Teil der Welt,

der andere zählte zum Beglücken,
wenn ihn nur diese Sorgen drückten.

PaulAeschbach
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